
EthikBank eG
Als Finalisten werden sowohl Unternehmen ausgewählt, die aufgrund ihrer 
Nachhaltigkeitsleistungen als Leuchttürme ihres Bereichs gelten können, als 
auch solche, die im Massengeschäft Transformationsprozesse mit hoher Brei-
tenwirkung vorantreiben. Dabei werden auch historisch bedingte, nicht nachhal-
tige Ausgangslagen und weiterhin erhebliches Verbesserungspotenzial berück-
sichtigt. Ziel ist es, nachhaltige Entwicklung in die Breite der deutschen und 
internationalen Unternehmenslandschaft zu tragen. Die Auswahl unterschied-
licher Branchen trägt dieser Vielfalt Rechnung.

Die EthikBank eG ist eine Direktbank mit Sitz in Eisenberg in Thüringen und 
bietet Privatpersonen sowie kleinen und mittleren Unternehmen Konten, Geld-
anlagen und Kredite. Seit 2002 gelten sozial-ökologische Ausschluss- und 
Positivkriterien für Investitionen, Beteiligungen und das Kreditgeschäft; aus-
geschlossen sind etwa Rüstungsgeschäfte und Unternehmen, die Kinderarbeit 
zulassen. Über die „Gläserne Bank“ veröffentlicht sie, wie Kundeneinlagen ver-
wendet werden, und legt auch die Testate zur externen Prüfung ihrer Anlage-
kriterien offen. Bei der ökologischen Baufinanzierung knüpft sie Zinsvorteile an 
Merkmale wie Energieeffizienz, erneuerbare Energien und die Baustoffwahl, um 
entsprechende Bau- und Sanierungsentscheidungen zu fördern.

Die Jury würdigt die konsequente Ausrichtung des Bankgeschäfts an sozial-
ökologischen Kriterien und die Transparenz der Mittelverwendung. Die externe 
Kontrolle der Kriterien ergänzt die öffentliche Darstellung von Krediten, An-
lagen und Beteiligungen. Positiv bewertet wird zudem der Ansatz, über die 
Gestaltung von Bankprodukten Anreize für Bau- und Sanierungsvorhaben mit 
entsprechenden Merkmalen zu schaffen.

Entscheidend für die Finalistenauswahl ist die Verbindung von Anlagekriterien, 
Kontrolle und Offenlegung. Die EthikBank macht ihre Regeln zum Bestandteil 
des gesamten Bankgeschäfts und die Verwendung der ihr anvertrauten Mittel 
nachvollziehbar.
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